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Alte Traditionsfirmen in Arolsen (und Mengeringhausen)

Quelle: Waldecker Kurier vom 28.08.1948:

"Reges Geschäftsleben in Arolsen - Viele Firmen mit alter Tradition"

"Schon lange vor dem Anschluß Waldecks an das Schienennetz der Reichsbahn war der 
Fuhrunternehmer Wilhelm B e c k e r, Arolsen - heute seit fünf Generationen - in Fami-
lienbesitz. Bereits zu Anfang des vorigen Jahrhunderts fuhren die schweren Wagen der 
Firma nach Kassel, Warburg und Scherfede, rollten die Mobiltransporte nach Wildungen 
und Korbach. seit über 33 Jahren ist eine Kohlenhandlung angegliedert.

Vor 100 Jahren, 1848, von Hermann K i r c h n e r und Hermann M e n g e in Arolsen
gegründet, wird heute die bekannte Weinbrennerei und Likörfabrik in alter Tradition von
Herrn Fr. Emde weitergeführt. Nach Senkung der Alkoholsteuer wird die Fabrikation 
auch der beliebten Bitterliköre, die bis nach Amerika ihren Weg fanden, wieder aufge-
nommen.



Das älteste Geschäft der Autobranche am Platz (1929) ist die modern eingerichtete 
Auto- und Motorrad-Reparaturwerkstatt Jakob B e r n d t, gleichzeitig Vertretung einer
der größten europäischen Automobilfabriken.

Von einem Enkel der alten Hut- und Mützenmacherfamilie August Lambert, deren Fritz-
larer Stammhaus seit 1795 besteht, in Arolsen anno 1893 gegründet, ist die Firma 
Heinrich L a m b e r t heute zu einem führenden Textileinzelhandelsgeschäft erweitert 
worden. Der jetzige Inhaber, Rudolf Braß, ein naher Verwandter der Gründerfamilie, hat
sich in der vergangenen textilarmen Zeit das Vertrauen seiner alten Kundschaft erwor-
ben.

In den alten Kirchenbüchern Mengeringhausens ist der Name F r a n k e bereits seit vier 
Jahrhunderten vertreten. Als Schlossermeister und Bürgermeister haben die Frankes der 
alten waldeckischen Stadt gedient. Das Wappen der Familie zeigt ein Ehrenschild mit 
zwei gekreutzen goldenen Schlüsseln und dem Wappen des heiligen Georg, darüber vier 
Fahnen, die vier Jahrhunderte symbolisieren. Die Firma Georg Franke ist heute das größ-
te Motorrad- und Fahrrad-Spezialgeschäft in Waldeck.



Zu den ältesten Betrieben Arolsens gehört das B r a u h a u s. Wenn sich sein Alter auch 
nicht genau bestimmen läßt, so weiß man doch, daß es zu den Wirtschaftsgebäuden des 
uralten Klosters "Aroldessen" gehörte, das 1131 von der adligen Witwe Gepa gegründet 
wurde. Von der Familie B r ü n e 1890 gepachtet und von ihr später käuflich erworben, 
ist diese Brauerei die einzige in Waldeck, die alle Stürme der letzten Jahrzehnte über-
dauern konnte.

Seit vier Generationen in Familienbesitz befindet sich das 1827 in Arolsen gegründete 
Zimmergeschäft Heinrich B l u m e, dem in den 90er Jahren ein Sägewerk angegliedert 
wurde. Es gehört heute zu den führenden S ä g e w e r ken Hessens. Die Firma ist mit 
dem Aufbau Arolsens eng verbunden, handwerkliche Verarbeitung und als Handelsobjekt 
spielt das Holz in der Wirtschaft des Ederkreises eine beachtliche Rolle.“ 



Anzeigen Waldecker Kurier vom 28.08.1948


